
GEMEINDE BAD ZWISCHENAHN  
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  
 
 
 Vorlage Nr.: BV/2018/227
 
Fachbereich/Amt: III - Planungs- und Umweltamt Datum: 29.11.2018 

Bearbeiter-in/Tel.: Herr Gronde / 604-610  

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Verwaltungsausschuss 11.12.2018 nicht öffentlich 
Rat der Gemeinde 11.12.2018 öffentlich 

 
 
Lärmaktionsplan der Gemeinde Bad Zwischenahn 
hier: Behandlung des Ergebnisses der Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie Beschlussfassung über die Lärm-
aktionsplanung 

Beschlussvorschlag: 
 
1. Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung des Lärmaktionsplanes (Stufe 3) zum  

Entwurf vorgetragenen Anregungen werden entsprechend den Abwägungsvorschlägen 
der Verwaltung behandelt. 

 
2. Der Lärmaktionsplan (Stufe 3) wird beschlossen. 
 
3. Die Öffentlichkeit ist über die getroffenen Entscheidungen zu unterrichten. 
 
4. Der Lärmaktionsplan wird gemäß § 47 d Abs. 5 des Bundesimmissionsschutzgesetzes 

(BImSchG) bei bedeutsamen Entwicklungen für die Lärmsituation, ansonsten jedoch 
alle fünf Jahre nach dem Zeitpunkt seiner Aufstellung überprüft und erforderlichenfalls 
überarbeitet.  

 
 
Sachverhalt 
 
Gemäß Beschluss des Verwaltungsausschusses vom 23.10.2018 (Protokoll Nr. 97, TOP 
6.5.) hat der Entwurf des Lärmaktionsplanes in der Zeit vom 26.10.2018 bis zum 
27.11.2018 im Rathaus der Gemeinde öffentlich ausgelegen. Während dieser Zeit bestand 
auch die Möglichkeit der Einsichtnahme der Entwurfsunterlagen im Internet und der Ab-
gabe einer Stellungnahme. Die wesentlichen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange wurden mit Rundschreiben der Gemeinde vom 24.10.2018 und zusätzlich per 
Email am 25.10.2018 über die öffentliche Auslegung informiert. 
 
Die Öffentlichkeit, also die Bürgerinnen und Bürger, wurde zusätzlich durch Aushang der 
Entwurfsplanungen im Rathaus der Gemeinde Bad Zwischenahn ebenfalls in der Zeit 
vom 26.10.2018 bis zum 27.11.2018 und durch Einstellung der Entwurfsunterlagen auf  
der homepage der Gemeinde Bad Zwischenahn beteiligt. Von der Öffentlichkeit wurden 
drei Stellungnahmen eingereicht.  
 
 
 



Sämtliche im Rahmen der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen der  
beteiligten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit 
 zu dem ausgelegten Entwurf des Lärmaktionsplanes liegen dieser Beschlussvorlage als 
Anlagen an. Zu den Anmerkungen zum Lärm durch Motorradfahrer wird darauf hinge-
wiesen, dass die ermittelten Lärmpegel (Mittelungspegel) diese bereits berücksichtigen. 
Eine rücksichtslose Fahrweise oder manipulierte Auspuffanlagen können hierbei sicherlich 
sowohl beim PKW als auch bei einem Motorrad zu erhöhten Lärmbelastungen führen. 
 
Zu den von öffentlicher Seite vorgetragenen Anregungen zum Bahnlärm wird darauf hin-
gewiesen, dass eine Lärmaktionsplanung an Schienenwegen nicht von der Gemeinde  
aufzustellen ist. Dieses liegt bei Haupteisenbahnstrecken in der Zuständigkeit des Eisen-
bahnbundesamtes. Bei dem Abschnitt, der durch die Gemeinde verläuft handelt es sich 
jedoch nicht um eine Haupteisenbahnstrecke, da die erforderlichen Zugbewegungen nicht 
erreicht werden.  
 
Die Verwaltung bittet, den gemachten Abwägungsvorschlägen zuzustimmen und den in 
Bezug auf den Lärmaktionsplan abschließenden Beschluss zu fassen. Der überarbeitete 
Lärmaktionsplan, wie er zur Beschlussfassung vorgesehen ist, liegt dieser Beschlussvor-
lage ebenfalls als Anlage an. Auf Kapitel 7.2 wird verwiesen. Darin wird zu den im Rahmen 
der öffentlichen Auslegung eingegangenen Anregungen Stellung genommen. 
 
Externe Anlagen: 
 
- Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit 
- Lärmaktionsplan (dieser nimmt in Kapitel 7.2 auch Bezug auf die im Rahmen der öffent- 
  lichen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen)  


